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218Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr

Mittwoch , den 12 . August 1840 .

(2663 .)

Oberrheinische Dampfschifffahrt.
Das schnellfahrende und elegante Dampfschiff „ der Adler " fährt vom Monat Juli an jeden Dienstag , Donners¬

tag und Samstag . Morgens halb 6 Uhr , nach Ankunft der schweizer Eil wägen , von Basel nach
Straßburg und Kehl ; und an denselben Tagen , Mittags tt Uhr , rh e i n a ufw ä rt s bis Alt -Breisach , woselbst für
gute Uebernachtung gesorgt ist, um am folgenden Mittag in Basel einzutreffen .

Die Adlergesellschaft korrespondirt direkt mit den Dampfschiffen des Unterrheins , so daß die Reisenden den Iten Tag
von Basel nach Mannheim , den 2ten nach Köln , den 3ten nach Rotterdam und den 4ten Tag nach London gelangen .

Nähere Auskunft ertheilen :
in Basel : die Direktion der Gesellschaft „die Adler des Oberrheins " im Gasthof zum Storchen ;
in Straßburg : Herr Moritz Hecht .

Literarische Anzeigen .
( 3055 .1) Leipzig . In der L e b n h o l d 'schen Buch¬

handlung in Leipzig ist erschienen und in allen Buchhand¬
lungen zu haben :

Taschenbuch der Frühlingskuren ,
oder vollständige und gründliche Anleitung zum zweck¬

mäßigen Gebrauch der Kräuter - und Badekuren , und
einem paffenden Verhalten während und nach denselben,
von Dr . Karl Caspari . Zweite Ausgabe . 8 . (18 '/ .
B .) br . 45 kr.

(3088 . 1 ) Karlsruhe . Bei der

( 3204 .3) Karlsruhe . ( Gesuch .)
Es wünscht ein solides Frauenzimmer von
23 Jahren in einer stillen Haushaltung ent¬
weder in die Küche , zu Kindern oder als

Haushälterin unterzukommen , auf Treue kann man sich ver¬
lassen . Nähere Auskunft ertheilt das Kontor der Karlsru¬
her Zeitung .

(3154 . 2) Karlsruhe . ( Gesuch . )
Ein schon mehrere Jahre mit der Essigfabrika¬
tion beschäftigter und in derselben erfahrener
Mann , ledigen Standes , wünscht als solcher

wieder beschäftigt , oder mit der Einrichtung einer Essig -
das Nähere ist auf frankirtefabrik beauftragt zu werden ;

Groos 'schen Buch Handlung sA. Bielefeld) Briefe im Kontor der Karlsruher Zeitung zu erfahren .
- - - ^ ^ ^ ^ ( 3165 .3s Karlsruhe . ( Kell¬

ner g e s u ch.) In einem hiesigen Gast
inK a r ls r uhe ist so eben angekommen:

Zuverlässiger Hausarzt
für Gichtkranke und an Flüssen Leidende . Ein nützliches
Handbuch für Alle , welche diese Nebel von sich entfernt
halten , bei ihrem Entstehen sie in ihren verschiedensten Er¬
scheinungen einfach und sicher heilen , und deren Rückkehr
vermeiden wollen . Von A . L e r o y, Dr . in Paris , und F .
Tavares , Leibarzt am k. portugiesischen Hose. Aus dem
Franzos , der 4 . Austage. Zweite Aust. eleg . brosch . 1 st .
12 kr.

Alle an Gicht oder Flüssen Leidende werden aus diesen
populären Nathgeber , der schon in mehreren 1000 Er . ver¬
breitet ist, gewiß nicht ohne günstigen Erfolg aufmerksam
gemacht.

F . F . Haspe l '
sche Buchhandlung

in Schw . Hall .
(3065 . 1) Leipzig . In der F e st ' schen Verlagsbuch¬

handlung in Leipzig ist so eben erschienen »nd in der

G . Braun '
schen Hosbuchhandlung

in Karlsruhe zu haben :

Vertheidigung
der

neueren Wasserheilmethode - -- -- - - <- «"
(3038 .6j Karlsruhe . (Gesuch .) Es

wünscht Jemand die Karlsruher Zeitung niitzu-

hof wird ein gewandter Kellner gesucht .
Näheres im Kontor der Karlsruher Zeitung .

( 3135 .2s Karlsruhe . ( Dienst an - - , . .
krag . ) Bei einer Herrschaft auf dem Lande ^ m andern
wird bis Michaelis oder auch früher die Stelle
des Kutschers erlediget . Die sich hierzu Mel¬

denden müssen unverheirathet und mit guten Zeugnissen über
Brauchbarkeit im Reiten und Fahren , und vorzüglich
über gute Aufführung , versehen sehn . Wo ? sagt
das Kontor der Karlsruher Zeitung .

(3226 .3) Sinsheim . (Offene Ge -
h ü l fe n st e l l e . ) Bei der Obereinnehmerei
Sinsheim wird am 1 . Oktober d . I . , eine Ge-
hülfenstelle offen , womit ein Gehalt von 400 fl .

verbunden ist , um die sich jedoch nur Kameralpraktikanten
oder Kameralskribenten melden wollen .

( 3136 .3) Heidelberg . (Gesuch .)
Es wird ein Landgut im Badischen zu kau¬
fen gesucht , im Preis zu 45 bis 50,000 fl .
im Bezirk zwischen Mannheim , Heilbronn ,

Weinheim und Bruchsal . Wer in dieser Gegend ein solches
im Besitz hat , und es zu verkaufen wünscht , wolle sich ge¬
fälligst , in portofreien Briefen , an das öffentliche Geschäfts .

bei dem Unterzeichneten Sinagogenrath anmelden zu wollen.
Melden sich hierzu keine Inländer , so werden auch Auslän¬
der angenommen .

Hoffenheim , den 7 . August 1840 .
Der Sinagogenrath .
S . W e st h e i m e r .
Wolf Keller .
Wolf Kulb .

( 3181 .3s Nr . 1099 . Karlsruhe . ( Be¬
kanntmachung .) Das Unterzeichnete Bu¬
reau hat die Agentur für das Großherzogthum
Baden von der französischenLebensversicherungs-

gesellschast „ L ' I m m o r t e l l e" übernommen , und bieten
wir daher dem verehrlichen Publikum den Prospektus dieser
Anstalt gratis an , sowie wir uns bereit erklären , Beitritte
zu vermitteln , und die an uns bezahlt werdenden Gelder an
die Anstalt zu besorgen und deren Originalquittung gegen
unsere auszutauschen ; Briefe und Gelder erbitten wir uns
franko .

Karlsruhe den 6 . August 1840.
Kommissionsbureau von W . Kölle .

Generalagentur der Lebensversicherungsgesellschaft
L ' Immortelle zu Paris .

(3200 .3s Frei amt . ( Liegenschaf¬
te n v e r st e i g e r u n g . ) In Folge richterli¬
cher Verfügung werden die nachbcschriebenen,
dem pens. Herrn Oberzollinspektor Brunner

zu Keppenbach zugehörige Liegenschaften
Dienstag , Len 1 . September d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
im Grünenbaumwirthshause zu Keppenbach , versuchsweise
zuerst in nachbeschriebenen Abtheilungen , sodann im Ganzen ,
versteigert werden , und je nach dem aus dem einen oder'

.
'

s
'

. dem einen oder
dem andern Verkauf der Zuschlag ertyeilt werden.

Anschlag.
Erste Abtheilung . fl.

Die vordere Hälfte von einem einstöcki¬
gen Wohnhaus , nebst besonders stehenden
Scheuer und Stallung , vabci befinden sich

Morgen Wiesen und
1 - Baum - und Ackerfeld 1060
3 - Wald 600
4 - Neutseld 340

Summa
Zweite Abtheilnng .

Die Hintere Hälfte vom Wohnhaus , nebst
der Hälfte der besonders stehenden Scheuer ,
Stallung rc . mit

2000 .

V, » Morgen Wiesen und
1 - Ackerfeld 860
3 - Wald 600
4 Neutseld 340

gegen
diejenigen Aerzte , welche ihr eutgcgenarbeiteii;

nebst einem Anträge an alle Skaatsregierungen zu deren
Beförderung und Verbreitung ; auch mehrerer Ärzneigetehr -
ten Warnung von der Gefährlichkeit des Arzneigcbrauches .
Eine Aufklärung für alle , denen ihre Gesundheit und ihr
Leben lieb ist . Von dem Vorstände des GesundheitsvereinS
für Freunde der Wafferheilkunde , ObergerichtSprokuratvr ,

Assessor H . P . Rausch zu Kassel ,
g r . 8 . brosch irt Preis 1 fl . 12 kr .

Für Violinspieler.
(3156 . 1) Breslau . Im Verlage von F . E . C.

Leuckart in Breslau sind so eben nachstehende höchst
empsehlenswerthe Musikalien erschienen und
in allen Musikalien - und Buchhandlungen , in Karlsruhe bei
G . Holtzmann , in Mannheim bei Heinrich Hoff und
Ferd . Heckel zu haben :

Der SonnLagsgeiger .
Eine Sammlung leichter und gefälliger Unterhal¬
tungsstücke für eine Violine mit Begleitung einer

zweiten (uä libitum ) komponirt
von

Moritz Schön.
Preis : für eine Violine allein 36 kr . , für zwei Vio¬

linen 54 kr .
Der Opernfreund.

Eine Sammlung von Kompositionen über die belieb¬
testen Opernmelodieen für die Violine, mit Beglei¬

tung einer zweiten Violine (aä libitum ) eingerichtet
von

Moritz Schön.
Erste Lieferung. -Preis : für die Violine allein 36 kr . ,

für 2 Violinen 54 kr .
Bei dem sehr fühlbar gewordenen Mangel an neuen

leichten und gefälligen Unterhaltungsstücken für eine oder
zwei Violinen verdienen obige Werkchen eine um so größere
Theilnahme von Seiten des sich für das Violinspiel interes -
firenden Publikums , als der beigefügte Fingersatz dem Spie¬
ler das eigene Studium sehr erleichtert und durch den Reich¬
thum an sich auszeichnender Melodiken die Lust zu fortge¬
setzter Uebung rege erhalten und gesteigert wird . Der Bei¬
fall , den die im vorigen Jahre erschienenen Hebungen von
demselben Komponisten *) sowohl bei Lehrern als Lernenden
gefunden haben , hat die Verlagshandlung vorzüglich zur
Herausgabe obiger Werke bewogen.-

*) Zwölf Uebungen für die Violine komponirt und seinen
fleißigen Schülern gewidmet von Moritz Schön .
Preis Ist 3 kr.

( 3202 . 3 ) K a r l s r u h e. ( Ge¬
such eines Werkführers für eine
Maschinenfabrik .) Für eine Maschinen¬
fabrik wird ein in jeder Hinsicht erfahrener

Werkführer , der zugleich die Verpflichtung hat , selbst Hand
anzulegen , gegen angemessenen Gehalt gesucht.

Aus diese Anzeige Reflektirende wollen sich in portofreien ,
mit Lit . ^ bezeichnet«« Briefen an das Kontor der Karlsr .
Zeitung in thunlichster Bälde wenden.

kann.

lesen , unter der Bedingung , daß jedes Blatt
am Tage , wo es erscheint, noch abgeholt werden

Wer ? ist im Kontor der Karlsr . Ztg . zu erfragen .
(3190 . 2) Offen bürg . ( War¬

nung ! ) Ich sehe mich veranlaßt , Jeder¬
mann zu warnen , dem Lithographen Wil¬
helm Barth weder zu borgen , noch baare

Summen vorzustrecken, da ich für keinen Heller gut stehe .
Offenburg , den 6 . August 1840 .

Barth , Postmeister .
_ ( 3223 .2j Karlsruhe . ( Logis zu

ermiethen . ) In der neuen Waldstraße
Nr . 69 ist auf den 1 . September , 1 . oder 23 .
Oktober ein Logis im 2ten Stock zu vermiethen ,

bestehend in 8 Zimmern , Küche, Keller , verrohrter Speicher -
kammer und den übrigen erforderlichen Bequemlichkeiten,
nebst einem am Hause befindlichen kleinen Garten .

( 3220 . 3 ) C » r I » r o u Ii e . ( .4 vis . )
llne ckemoiselle cke la 8 » i8 «o skuiipaise, »ctiiel -
loinent en -4IlemLAi >e : gui a passö pluoionr«
aiine'es cliori ckeo kaniille» etraiiAersü po» r X

«oiAlier I 'ecliication ckss enkans , ckesireruit trouver ä Ourk -
roude soit a»x environs uns tamillo -4llei >irunl6 pour v
«tre all >»>86 en cpialite cke cliroctrice aupr « 8 <Ie seunes «n-
1»N8. 8 ' actro88er traue «Io Port » rillt ' . 1, . 8 . -Vu 8uro »ll
<!e I' ackminwtratio» cle la keuille ck'avis » Carlsroulie , on
Hotel cke Hussio ä rianuüeii » .

( 3177 .2) Stuttgart .
(Empfehlung desllä -
tel Slarquarclt . ) Ich habe

: r .LTdie
'

Ehre anzuzeigen, ' daß' >. ' s . ZI, ' nunmehr die Gastwirth -
znm König von Würt -

- - ' - . - ^ '-MD ^ Msrmberg verlassen, und mein
an der Ecke der Königs - und Langenstraße gelegenes Gasthaus

„Hotel
eröffnet habe . Die angenehme Lage , so wie die innere be¬
queme Einrichtung desselben berechtigen mich zu der Hoff¬
nung , jedweden Anforderungen der verehrlichen Reisenden
zur Zufriedenheit entsprechen zu können.

Stets werde ich es mir zur Pflicht machen , das bisher
in mich gesetzte Zutrauen zu rechtfertigen .

Stuttgart , den 2 . August 1840 .
Wilhelm Marquardt .

( 3102 .3 ) Karlsruhe . ( Anerbie¬
ten .) Bei einer gebildeten Familie können
zwei Mädchen oder Knaben , welche die hiesigen
Lehranstalten besuchen wollen , in sorgsame Pflege

und Aufsicht genommen werden . Näheres im Kontor der
Karlsr . Zeitung aus frankirte Briefe mit N. 8 . bezeichnet.

( 3207 . 2) Hoffenheim . (Dienst¬
antrag . ) Bei der hiesigen israelitischen
Gemeinde wird die Vorsänger - und Lehr¬
stelle erledigt , und soll vom 1Z . Septem¬
ber d . I . an auf weitere 3 Jahre besetzt

werden . Der Gehalt besteht in 140 fl . baarem Gelbe jähr¬
lich nebst freier Wohnung . Diejenigen , welche zur Ueber-
nahme dieser Stelle Lust haben , werden hierdurch eingela¬
den , sich unter Vorlage ihrer Prüfungs - und Leumunds¬
zeugnisse

binnen längstens 3 Wochen

l '/r °

1

V. »

1

1 '/ . »

1

v.°
Vi °

Summa 1800.
Dritte Abtheilung .

Morgen Reben oberhalb Ler Hofraithe 480 .
Vierte Abt Heilung .

Morgen Reben daselbst 600 .
Fünfte Abtheilung .

Morgen Reben in gleicher Linie 400 .
Sechste Abtheilnng .

Morgen Reben 200 .
Siebente Abt Heilung .

Morgen Reben zwischen dem dritten
und vierten Spalierweg 400 .

Achte Abtheilu » g .
Morgen Reben daselbst 480 .

Neunte Abtheilung .
Morgen Reben in der nämlichen Fort¬
setzung 400.

Zehnte Abtheilung .
Morgen Reben do . 120.

Eilste Abtheilung ,
Morgen Reben unter dem oberen Spa¬
lierweg 180.

Zwölfte Abttzeilung .
Vr » Morgen Reben in der nämlichen Fort¬

setzung 12g.
Dreizehnte Abtheiluug .

Das mit Brunnenrecht zu Zoll Wasser nebst
Küche und Keller versehene, 2 Zimmer enthaltende

also bewohnbare Pavillon nebst
V, » Morgen Reben ,

1 - Baumfeld , worauf 240 Stück
Aepfelbäume stehen,

1 - Wald , alles in einer Bcgrän -
zung 1490 .

Vierzehnte Abtheilnng .
Morgen Reden , der sogenannte Dreispitz 240 .

Fünfzehnte Abtheilung .
Morgen Reben mit dem Blumengarten 240 .
Sechszehnte Abtheilung .

Morgen Reben ,
- Wiesen ,

Morgen Acker , alles in einer Begrän -
zung an der Thalstraße , welches sich zu
einem Bauplätze eignen würde 830 .

und

V/ 10

r/,o

V/ 1»
V. »

Summa 9980 .
Auf Aumelden wird der Eigenthümer bereitwilligst so¬

wohl die Abtheilungeu als auch das Ganze in der Beqrän -
zung vorzeigen.

Die Bedingungen werden bei der Steigerung bekannt
gemacht.

Der endgültige Zuschlag um das sich ergebende höchste
Gebot erfolgt , wenn solches auch unter dem Schätzungs -
Preise bleiben sollte.

Freiamt , den 6 . August 1840 .
Bürgermeisteramt .

M e l l e r t.

( 3040 .3 ) Nr . 2546 . Salem im Groß¬
herzogthum Baden . ( Gutsverpach -
tun g .) Der Sennhof dahier , welcher in der

^Absicht , ibn in jeder Beziehung nach den neue¬
sten und besten Grundsätzen der Landwirthschast eiuzurichten,
seit mehreren Jahren selbst administrirt wurde , soll in seiner
nunmehr erlangten höchsten Ertragsfähigkeit , möglichst an
einen rationell gebildeten , soliden Landwirth , vom 11 . No¬
vember d . I . ansangend , auf eine Reihe von Jahren wie-
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der verpachtet werden . — Das Gut liegt in einer reizenden Donnerstag , den 20 . August d . I ., rnng . ) Johannes Haberftroh von Weierbach ( StaabGegend , in der Nähe einer sehr frequenten Fruchtmarktstätte , Vormittags 10 Uhr , Zell ) der im Jahr 1832 mit seiner Familie nach Nordame -und ist von der dahin führenden Landstraßen , und ist von bei Unterzeichneter Stelle zur Lieferung an den Wenigstneh - rika auswanderte , ist auf das unterm 11 . April d . I . er-der dahin führenden Landstraße durchschnitten ; die Beschas - menden öffentlich versteigert ; die Steigerungslustigen werden folgte Äbsterben seines Vaters Johannes Haberstrohsenheit des Bodens ist vorzüglich .

Dasselbe besteht aus :
30 Morg . — Viertl . 12 Ruth . Gemüs - , Baum -, und

Grasgarten ,
103 „ — „ 59 „ Wiesen , und
220 „ 3 „ 22 „ Ackerfeld ,

welche Liegenschaften zur zehnfelderigen Koppelwirthschaft
eingetheilt sind , und dem Pächter , hienach auf 's sorgfältigste
eingeblümt abgetreten werden .

Sämmtliche Güter liegen an einander , und um das
Gehöfte . Dieses besteht aus sehr schönen Wohn - und Oeko -
nomiegebäuden mit den erforderlichen Speicherräumen und
Stallungen , welche Gebäude zum Theil neu hergestellt , und
insbesondere die Stallungen auf 's vollkommenste eingerich¬
tet sind .

Der vorhandene Viehstand kann vom Pächter käuflich
übernommen werden ; ebenso ist man bereit , ihm die Geräth¬

und Wittwers in Weierbach , zur
nun des Ausgewanderten Ausent -

hierzu mit dem Bemerken eingeladen , daß die Wolle in gn - des gewesenen Bürgerster , trockener , flüssiger und unsortirter Landwolle in ganzen Erbschaft berufen . Da
Vliesen ohne Beimischung von Baumwolle , Sand oder haltsort unbekannt ist, so wird derselbe

"
aufgefordert ,sonstigem Unrath bestehen und in reinem sogenanntem Scha - binnen 6 Monaten , von heute an ,serband oder Schöpper geliefert werden muß . Die weitern entweder sich selbst zu stellen oder Nachricht von sich zu ge-Bedingnisse können täglich dahier eingesehen werden . ben , oder aber sich durch irgend Jemand hier vertreten zuMannheim , den 6 . August 1840 .

Großh . bad . Zuchthausverwaltung .
Kiefer . Faber .

( 3163 .3 ) Nr . 69 . Karlsruhe . (Fouragelie -
serung . ) Es soll die Fouragelieferung für die Hengst¬
ställe dahier und den Fohlenhof zu Rüppurr im Summiffions -
wege an den Wenigstnehmenden vergeben werden , und zwar
entweder vom 1 . September bis 1 . Dezember 1840 , oder
vom 1 . September 1840 bis 1 . Juli 1841 , je nachdem die
Angebote annehmbarer erscheinen .

Wir laden die Lusttragenden ein , ihre ans beide genanntenschäften aller Art , worunter die neuesten Ackerwerkzeuge von Termine gestellten Summissionen längstens bis zumbester Konstruktion sich befinden , käuflich abzutreren , oder ' ' ' "" "" . .
je nach Umständen , gegen entsprechende Verzinsung , zur
blosen Benützung während der Pachtdauer zu überlassen . .—
Man ladet Pachtliebhaber hindurch ein , unter Vorlage be¬
glaubigter Zeugnisse über den Besitz eines erforderlichen
Vermögens , über Leumund , Heimathsrecht und die nöthigen
landwrrthschaftlichen Kenntnisse , ihre Pachtgebote späte -,
stens bis zum 15 . S e p t e m b e r d. I . beim unter¬
schriebenen Rentamte schriftlich einzureichen , oder mündlich
zu Protokoll niederznlegen , von welchem auch die
Bedingungen vernommen werden können .

Salem , den 25 . Juli 1840 .
Großh . markg . bad . Rentamt ,

v . Ritz .
s3225 . 2j Walldorf .

( S ch ä f e r ei v e rpachtu ng .)
Donnerstag den 20 . August d .
I . , Nachmittags 2 Uhr wird
auf hiesigem Rathhaus die Win -

14 . d . M ., Abends 6 Uhr ,
auf dem diesseitigen Bureau abzugeben , wo sie auch über
die Lieserungsbedingniffe das Nähere einsehen können .

Karlsruhe , deu 4 . August 1840 .
Großh . bad . Lanresgestüteskaffe .

M . Krauß .
s3229 .2j Karlsruhe . ( Bekanntmachung . )

Für die hiesige Garnison sind nachstehende Kaserne - und
Stallrequisiten erforderlich , deren Lieferung im Sumis -

näheren sionswege an den Wenigslnehmenden begeben wird , und
zwar :

171 einschläfrige Kasernenbettladen , 84 Torfkisten ,
7 Spuckkästchen , 2 Schilderhäuser , 5 große Schreibti¬
sche , 27 Wasserkübel , 16 Oelkrüge , 98 Besenstiele ,
2 Schubkarren , 1 große Leiter , 26 Feuerschippen ,51 Feuerhaken , 100 eiserne Kcsselhaken , 39 slurzble -
chene Aschenbehälter , 3 blechene Gieskannen
chene Oelflaschen und 8 Anhängschlösser .

lassen , ansonst er nach Umfluß dieser Zeit angesehen werde ,als lebe er nicht mehr , und würde er demzufolge bei der
bereits gefertigten Verlassenschastsauseinandersetzung unbe¬
rücksichtigt bleiben .

Offenburg , den 7 . August 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Kill y.
s3189 .3j Nr . 15,016 . Wiesloch . ( Kon tum

t i a l e r k e n u t n i ß .)
In Sachen /

Herz Gteser in Walddorf
gegen

Johann Metzger in Malsch
» ll 140 fl . nebst Zinsen ,wird zu Recht erkannt :

daß der dem Beklagten zugefchobene Hanpteid für ver¬
weigert und der Beklagte für schuldig erklärt werde ,die Summe von 140 fl . nebst 5 Prozent Zinsen , und
zwar aus 105 fl . vom 5 . September 1838 , aus 15 fl.
vom 9 . November 1838 und aus 20 fl . vom 25 .
Juli 1839 ,

binnen 14 Tagen
bei Erekutionsvermeidung zu bezahlen , und die Ko¬
sten zu tragen .

V . R . W .
Entscheid ungsgründe .

In der heutigen Tagfahrt hak der Kl . Anwalt bei dem
Ausbleiben des Beklagten , unter Verzichtleistung auf den2 die - Beweis durch Sachverständige den Antrag gestellt , daß der
Eid für verweigert erklärt , und nach seinem Gesuche er -

a -

terschafwaide auf drei Jahre verpachtet .
Die Gemarkung umfaßt 2100 Morgen

600 Stück Schafe gehalten werden , wozu man die Lieb¬
haber einladet .

Walldorf , den 8 . August 1840 .
Großh . bad . Bürgermeisteramt .

H o n s ch .
vckt. Staudt .

( 3141 . 3 ) Nr . 168 . Emmendingen . ( Wein¬
versteigerung .) Freitag , den 14 . August d . I ., Vor¬
mittags 10 Uhr , werden bei hiesiger Kellerei

circa 105 Ohm 1839er Gefällweine und
„ 22 - 1837er weiherberger Weine ,

dem öffentlichen Verkauf ausgcsetzt .
Emmendtngen , den 30 . Juli 1840 .

Großh . bad . Domänenverwaltung .
Hohe r .

ArU ( 3127 .3) Gutach und Bleib ach .
Liegenschastve r steigern n g . ) Da

in der Karlsruher Zeitung Nr . 185 , 197
199 vom 1 . Juli d. I . ausgeschriebene ,

und am 25 . Juli d . I . stattgehabte Zwangsversteigerung den
Liegenschaften aus der Gantmasse des Georg N o p p e r ,
Oehlers von Gutach Bezirksamts Waldkirch , aus Mangel an
Kaustiebhaber kein günstiges Resultat gehabt hat , so wird

, Die Liebhaber zur Uebernahme dieser Lieferungen wer - kannt werde ,
den daher eingeladen , die Bedingungen und Muster bei der Auf Vorlage der Bescheinigungen über die Bekanntma -und es dürfen Unterzeichneten Stelle einzusehen , und ihre Sumissivneii bis chung des Beschlusses vom 2 . d . M . Nr . 12,735 nach An -zum 20 . d . M . geschlagen und mit der Ueberschrisr „ Requi - sicht

'
des § . 574 , 580 , sodann des § - 653 folg , der Prozeß -sitenlieferung " versehen an das Bureau der GarnisonSkom - ordnung und Art . 5 des Gesetzes vom 3 . August 1837 , undmandantschast dahier abzugeben .

Karlsruhe , den 8 . August 1840 .
Großh . bad . Kaserneverwaltung .

( 3098 .3 ) Nr . 18,691 . Staufen . ( Aufforde¬
rung .) Johann Georg Walter , Maurer von Ehren¬
stetten , soll in der Untersuchungssache wegen der an ihm
verübten Verwundung als Zeuge vernommen werden . Nach
der Anzeige der Heimathsbehörde ist sein gegenwärtiger
Aufenthaltsort dort nicht bekannt .

Derselbe wird nun aufgefordert , sich diesseits zu dem
angegebenen Zwecke zu stellen .

Zugleich ersuchen wir die verehelichen Behörden um ge- stellungö
fällige Benachrichtigung , falls sie von dem Aufenthaltsorte
des Genannten Kenntlich haben .

Staufen , den 27 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
vllt . Buse r .

(3132 .3 ) Nr . 7503 . H . Sen . Rastatt . ( Ur -

wegcn der Kosten nach § . 169 der Prozeßordnung , wurde
vorstehendes Erkenntniß erlassen .

Dieses Erkenntniß wird nebst Entfcheidungsgründen hier¬
mit öffentlich bekannt gemacht , weil sich Beklagter aus flüch¬
tigem Fuße befindet .

Wiesloch , den 31 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K . F a b e r .
( 3212 . 1) Nr . 11,919 . W a l d s h u t . ( Schulden -

liquidation . ) Gegen Jakob Schäuble von Stritt -
matt haben wir Gant erkannt , und zum Schuldenrichtig -

und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf
Freitag , den 28 . August d . I . ,

Vormittags 8 Uhr, '

ungeordnet .
Alle diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an diese Gantmasse machen wollen , werden nun
aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse , persönlich oderthesil . ) In Sachen des Bierbrauers Adolf Göritz in durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu -Gondelsyeim , im Wnrttembergisck - en , Klägers , Appcllaren , melden und zugleich die etwaige » Vorzugs - oder Unterpfands¬eine zweite Versteigerung der obigen Liegenschaft von Seite gegen den Knsermeister Mathias Schleininger zu Rastatt , rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machender Vollstrecküngsbehörde auf

Donnerstag , den 20 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr

im Ochscnwirthshause in Gutach angeordnet , was mit dem
Bemerken bekannt gemacht wird , daß der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis nicht erlöst werden sollte .

Gutach und Bleibach , den 25 . Juli 1840 .
Das Bürgermeisteramt v . Gutach . Das Bürgerm . v . Bleibach .

Ropper . Hock .
(3219 .4) Rastatt . ( B ü ch e r v e r stei¬

ge r u n g .) Aus dem Nachlaß des verstorbenen
Hofgerichtsaffessors I . G . Machauer wird
eine Büchersammlung

den 13 -, 20 . und 27 . August 1840 ,
zedesmal Vormittags von 8 bis 12 , und Nachmittags von

2 bis 6 Uhr ,
zu rikastakt in ver Herrenstraße Nr . 39 öffentlich versteigert .

Die Sammlung besteht grißtentheils aus Werken über
Jurisprudenz , Philologie und Geschichte , deren gedrucktes
Verzcichniß ausgegeben ist.

Rastatt , den 8 . August 1840 .
Erenzburg , TheilungSkommissär .

( 3187 . 3 ) Pforzheim . ( Kostlieferungsbe -
gebung .) 14 ) die Kostlieferung für das allgemeine Ar¬
beitshaus und für die Irrenanstalt dahier , und zwar für
Leive Anstalten gemeinschaftlich an einen Lieferanten für das

jetzt dessen Gantmasse , Beklagte , Appellantin , wegen Forde¬
rung — wird auf gepflogene Appellationsverhanvlungen zu
Recht erkannt :

Es fest das Erkenntniß des Oderamtes Rastatt vom 1 .
Oktober 1838 , besagend :

daß die von Mathias Schleininger in seiner Ein¬
gabe vom 26 . September d . I . nachgesuchte Re - ,
jtitution gegen das Versäumnißerkenniniß vom 7.
September d . I ., Nr . 19,509 , unter Verfüllung
des Beklagten , Restitutivnsklägers , in die dadurch
entstandenen Kosten nicht statt finde —

dahin abznänrern :
daß die appellantische Gantmasse gegen das Ver -

will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt sollen zugleich ein Maffepfleger
ernannt , und in Bezug auf Ernennung des Massepflegers
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
bcitretend angesehen werden .

Waldshut , den 3 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Metzger .
vllt . Bölle .

(3205 .3) Nr . 7917 . G e n g e u b a ch. ( Schulden¬
liquidation .) lieber das Vermögen des Anton Amann
von Unterharmersbach haben wir Gant erkannt und wird

säumnißerkenntniß vom 7 . «September 1838 wieder Tagsahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren aufin den vorigen Stand zu setzen , und das Ober - —
amt Rastatt anzuweisen sey , auf die Verneym -
lassung des Mathias Schleininger vom 26 . Sepr .
1838 die weiteren Verhandlungen zu pflegen unw
salva appellatione zu erkennen .

Die durch das Reftitutionsverfahren entstan¬
denen Kosten erster und zweiter Instanz hat
jedoch die appellantische Gantmasse zu tragen .

V . R . W .

Montag , den 28 . September d.
früh 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬
gen Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen , und

Jahr vom 1 . Oktober 1840 bis dahin 1841 , wird im Wege kündet .

ist, so wird das voranstehende Urtheil in Gemäßheit der
88 - 273 und 277 der Prozeßordnung hiermit öffentlich ver -

der Summisfion vergeben . Die desfallsigen Anerbieten sind
längstens

. bis 20 . August d . I .
bei dem Vorstände des großh . Verwaltungsraths fürs allge¬
meine Arbeitshaus verschlossen und mit der Aufschrift ver¬
sehen :

„ Kostlieferung für das allgemeine Arbeits - nnd Irren¬
haus zu Pforzheim "

franko einzureichen , und denselben gerichtliche Zeugnisse über
Leumund und Befähigung zur Kostbereitung und einer in
Liegenschaften zu stellenden Kaution von 2000 fl . anzu¬
schließen .

L ) Dis Kostlieferung für die Pfleglinge der Siechenän -
stalt wird für obgenannten Zeitraum gleichfalls im Wege
der Summisfion begeben , und haben die Lieferungslustigen
ihre Offerte längstens

bis zum 20 . August d . I .,
bei dem Vorstande der Siechenanstalt verschlossen mit der
Aufschrift :

„ Kostlieferung für die Siechenanstalt zu Pforzheim "
einzureichen , gleiche Zeugnisse , wie sie bei der Kostlieferung
für das Arbeits - und Irrenhaus verlangt worden sind , bei¬
zulegen , jedoch mit dem Unterschiede , daß die in Liegen¬
schaften zu stellende Kaution nur 500 fl . betragen darf .

Die Lieserungsbedingniffe können täglich auf dem Bureau
der unierzeichneten Stelle eingesehen werden .

Pforzheim , den 6 . August 1840 .
Großh . bad . Verwaltung des Arbeits - , Irren - und

Siechenhauses .
Becker . Hölzlin .

( 3198 . 3 ) Nr . 284 . Mannheim . ( Wolleliese¬
rung .) Der Bedarf von 15 Zentner ordinärer Landwolle
für diesseitige Anstalt pro 18 " / „ wird

Da der Aufenthalt des Klägers noch immer unbekannt zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin -. - - . - -- - - -
stHEch der Richtigkeit , als auch wegen der Vorzugsrechte
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg , oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläudi -
gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letz¬
ten Punkte und hinsichtlich des Borgverglcichs die Nicht -

Verfügt bei 'm großh . bad . Hofgericht des Mittelrheinkreises .
Rastatt , den 1 . Juli 1840 .

v. Beust .

Hosgerichrsverorvnuna .
Deimling .

( 3192 .3 ) Nr . 10,440 . Ettlingen . ( Ausfor,de -
r u n g .) Karabinier Ignaz Heinrich von hcer , weicher
sich ohne Erlaubniß von hier während seines Urlaubs ent¬
fernte , und dessen jetziger Aufenthaltsort nicht ermittelt wer¬
den kann , wiro ausgrsordert ,

binnen 14 Tagen
sich um so gewisser dahier zu sistiren , als sonst das Abwe -
senheitöverfcchren gegen ihn werde eingeleiret werden .

Ettlingen , den 4 . August 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W u n d t .
( 3201 .3) Pforzheim . (Aufforderung .) Die .

Aus großherzoglich badischer erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Gengenbach , den 4 . August 1840 .
- Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Berg .
(3175 . 3) Nr . 14,088 . T a u b e r b i s ch o f s b e i m .

( D i e M u n d t o d t e r k l är n n g des Müller Mi¬
ch a e l S p ä t h von Külsheim und Entmündi -
gung dessen Ehefrau allda betr . ) Müller
Michael Späth von Külsheim wird wegen verschwende¬
rischen Lebenswandels im ersten Grad für mundtori , nnd
dessen Ehefrau , Katharina , geborene Bundschuh , wegen
Geisteskrankheit für entmündigt erklärt , und denselben Fried¬
rich Hank von dork als Kurator an die Seile gesetzt , ohne
dessen Einwilligung dieselben nach Landrechtssatz 513 kein

Erben des Bürgers und Sägers Ehristian Pfisterer rechtsgültiges Geschäft vornehmen können .
von Brötzingen haben die Erbschaft wegen Ueberschuidung
ausgeschiagen , dessen Wittwe aber , Elisabeths , geborene
Bohnen berge r , solche mit allen darauf hastenden Schul¬
den übernommen .

Auf Antrag dieser Wittwe , sie in den Besitz und die Ge¬
währ der Erbschaft einzusetzen , werden alle , welche dagegen
Einsprache machen wollen , aufgefordert , dieses

binnen 2 Monaten , a ciata ,
um so gewisser zu thun , als sonst dem Ansuchen der Wittwe
statt gegeben werden soll .

Pforzheim , den 29 . Juli 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Deimling .
( 3218 .3) Nr . 3260 . Ofsenburg . ( Anfsorde -

Tauberbischofsheim , den 31 . Juli 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F a b e r .
vckt. Sckilehlein ,

Akt . jur .
( 3214 .3 ) Nr . 18,732 . Rastatt . (Verschollen¬

heitserklärung .) Nachdem sich auf die Aufforderung
vom 25 . Juli v . I . Niemand gemeldet , so wird Kreszentia
Wurtz von Rothenfels andurch für verschollen erklärt und
deren Vermögen an die bekannten nächsten Verwandten gegen
Kaution in fürsorglichen Besitz übergeben .

Rastatt , den 4 . August 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

S ch a a f f.
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